
• Baujahr 1950
• Wohnfläche vor der Sanierung ca. 80 m²
• Zufahrt nur mit Fahrrad
• Dreikammer Kläranlage
• Ölzentralheizung mit Heizkörpern
• Hohlkammer Betonsteine 12, 24 cm Wandstärke, Betonwand
• Holzbalkendecken über EG / UG

• Sanierung Mai 2018 – Mai 2021, 10.000 Stunden Eigenleistung
• Energetisch saniert zum Kfw 55
• Wohnfläche 120 m²
• Heizung mit Luft-Wasser-Wärmepumpe und Fußbodenheizung
• dezentrale Lüftung mit Wärmerückgewinnung
• Fotovoltaikanlage 9,75 kWp, 10 kWh Batteriespeicher, 11 kW Wallbox
• 2024 Nachrüstung von 5 PV-Modulen mit 2,02 kWp an den Südbalkonen
• Die Energiekosten für Heizen, Warmwasser, Hausstrom und 8.195 km 

E-Auto incl. Fremdladen und Grundgebühr beim Energieversorger 
betrugen 2025 ca. 8,30 Euro im Monat! Selbst ohne Einspeisevergütung 
würden die Kosten nur ca. 50 € im Monat betragen!

Gscheid saniert 2024



Erste Eindrücke





Ansichten

Nord-Ost Ansicht Nord-West Ansicht



Der Abwasser Kanalanschluss (PVC-KG-Rohr DN 160)

Unser Haus hatte keine Zufahrtsmöglichkeit zum Südgrundstück. Es bestand ein zeitlich auf ein halbes Jahr begrenzter 
Zugang über das Nachbargrundstück. Deshalb wurde zuerst ein Kanalanaschluß über das Nachbargrundstück mithilfe eines 
Baggerunternehmens in Eigenleistung (Rohre verlegen, Einsanden) hergestellt. 
Anschließend wurde das Südgrundstück mit über 30 Tonnen Muschelkalksteinen in Eigenleistung terrassiert.









Wandaufbau UG im Erdreich

Da unser Haus an einem Hang liegt 
und die Kellerräume zu Wohnräumen 
wurden, wurde der Keller 
ausgegraben und außen isoliert.



Wandaufbau EG / UG

Die Putzschicht des Wärmedämm-
verbundsystems (WDVS) wurde im 
Gegensatz zur normalerweise üblichen 
Stärke von wenigen Millimetern in 
einer Stärke von 20 mm ausgeführt. 
Dadurch kühlt der Putz in der Nacht 
nicht so schnell aus und es schlägt sich 
weniger Tau nieder. 
Die entstehende Feuchtigkeit auf der 
Putzoberfläche kann von der dickeren 
Putzschicht leichter aufgenommen 
werden.
Das Entstehen von Algen auf der Putz-
oberfläche wird dadurch deutlich 
gemindert. 
Der Anstrich erfolgte mit Silikat-
Dispersions-Fassadenfarbe ohne 
Giftstoffe.



Wandaufbau OG



Dachaufbau

Die vom alten Dachstuhl 
vorhandenen Sparren 12x12 cm 
wurden mit 10x12 cm aufgedoppelt.
Darauf wurde eine Aufdach- 
Isolierung aufgebracht und zwischen 
den Sparren zusätzlich mit 
Holzweichfaserplatten isoliert.
Im Innenbereich wurde eine 
Dampfbremse eingebaut und die 
Innendecken mit Nut- und 
Federbrettern verkleidet.



Kellerbodenaufbau



Fußbodenheizung Cuprotherm UG

Im Bereich UG ist die Fußbodenheizung 
nach System Cuprotherm aufgebaut.
Holzdielenboden mit Kleber 18 mm oder
Bodenbelag Keramik mit Kleber 12 mm
plus Entkopplungsmatte mit Kleber 6 mm
•Dünnschichtiger Zementestrich 40 mm
•Cuprotherm CTX-Rohre 14 x 2 mm
•Cuprotherm-Estrichnoppenplatte

Fußbodenheizung Variotherm EG/OG

Im Bereich EG und DG ist die Fußbodenheizung nach System 
Variotherm aufgebaut.
Das VarioProFil-Rohr hat einen Durchmesser von 11,6 mm und 
eine Rohrwandstärke von 1,5 mm.
Das System zeichnet eine geringe Aufbauhöhe von nur 20 mm 
und eine schnelle Reaktionszeit aus.
Zwischen den Balken wurden Latten nivelliert montiert, darauf 
ESB-Platten eben zur Balkenoberfläche, darauf wurden die 
Variotherm-Platten der Fußbodenheizung gelegt.



Wärmepumpe

Luft-Wasser Wärmepumpe Vaillant VWL 55/5, Heizleistung 4,9 kW, 190 Liter Brauchwasserspeicher, Kältemittel R410A
Heizkurve: 0,35 entspricht 40°C bei -20°C, 32°C bei 0°C, Brauchwassertemperatur 55°C



Gartendusche, WC mit Abluft, Schaltzentrale



Dezentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung

Es wurden zwei dezentrale Lüftungsanlagen vom Typ „inVENTer iV14 Zero“ eingebaut. 

Eine Anlage in Vorrat und Wohnen zum Belüften von Vorrat, Küche, Diele EG, Diele OG und Wohnen.

Die zweite Anlage im Bereich KG in Büro und Kind zum Belüften von Büro, Diele KG und Kind.

Die Lüftungsanlage Vorrat / Wohnen wird beim Betrieb der Öfen in Küche oder Wohnen über eine Schaltung mit 

Temperaturfühler im oberen Kaminbereich bei einer Temperatur von > 45° C abgeschaltet. 

Die Schaltung ist UP am Kamin in Wohnen eingebaut und mit der Lüftungsanlage EG/OG verknüpft. 

Alle Lüftungsgeräte sind dreipolig unterputz mit dem jeweiligen Steuergerät verbunden. 

Diese befinden sich für die Belüftung EG und OG im Bereich Kamin in Wohnen und für den Bereich KG im Bereich der 
Außentür im Büro. 

Steuergerät

Lüftungsgerät mit 
Wärmerückgewinnung
Anschluss über dreipoliges 
Kabel 3x0,75mm² mit dem 
Steuergerät



Beispielhaus 
Baujahr 1950
energetisch saniert 2021
zum Kfw 55 Standard
Wohnfläche 120 m²
Heizung mit Luft-Wasser-
Wärmepumpe 
Fußbodenheizung
dezentrale Lüftung 
Fotovoltaikanlage 12 kWp
Batteriespeicher 10 kWh 
Wallbox 11 kW 

Die Energiekosten für Heizen, 
Warmwasser, Hausstrom und 
9.329 km E-Auto, incl. 
Grundgebühr beim EVU und 
Fremdladen, betrugen 2024
71,39 € im Jahr, also 
ca. 6,00 € im Monat.
Selbst ohne Einspeisever-
gütung würden die Kosten 
nur ca. 50 € im Monat 
betragen.

Praxisdaten Einfamilienhaus 2024



Praxisdaten Einfamilienhaus 2025
Beispielhaus 
Baujahr 1950
energetisch saniert 2021
zum Kfw 55 Standard
Wohnfläche 120 m²
Heizung mit Luft-Wasser-
Wärmepumpe 
Fußbodenheizung
dezentrale Lüftung 
Fotovoltaikanlage 12 kWp
Batteriespeicher 10 kWh 
Wallbox 11 kW 

Die Energiekosten für Heizen, 
Warmwasser, Hausstrom und 
8.195 km E-Auto, incl. 
Grundgebühr beim EVU und 
Fremdladen, betrugen 2025
99,32 € im Jahr, also 
ca. 8,30 € im Monat.
Selbst ohne Einspeisever-
gütung würden die Kosten 
nur ca. 50 € im Monat 
betragen.



Onlineausgabe: „gscheid saniert“:
https://www.hindelangsoftware.de/gscheidsaniert.pdf

Onlineausgabe: „Energetisch sanieren, Wärmewende, Energiewende und Klimawandel“:
https://www.hindelangsoftware.de/Energiewende-02.pdf

Der Film „gscheid saniert“ des EZA:
https://www.youtube.com/watch?v=aZUgSQ5PGzs
Der Film von Allgäu TV
Energiesparhaus – Marktoberdorf
Der Film von BR 3
Energiesparhaus – Marktoberdorf

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Die Informationen wurden sorgfältig recherchiert. 
Trotzdem kann keine Haftung für die Richtigkeit der gemachten Angaben übernommen werden.
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt.

Fritz Hindelang, NEZ zertifizierter „Allgäuer Klimabotschafter“, Stand: 19.09.2026

https://www.hindelangsoftware.de/gscheidsaniert.pdf
https://www.hindelangsoftware.de/Energiewende-02.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=aZUgSQ5PGzs
https://www.hindelangsoftware.de/AllgTV.mp4
https://www.hindelangsoftware.de/BR3.mp4
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